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Das (un)soziale Wesen
Individuum und Gemeinschaft im antiken Denken

5. Workshop der AG ›Philosophische Anthropologie in
der Antike‹ innerhalb der GANPH e.V.

Fr. 16.7.2021

09:45–10:00 Begrüßung

10:00–10:45 Maximilian Robitzsch (Universität Greifswald)
Protagoras zur Entstehung der politischen Gemeinschaft

11:00–11:45 Moritz Vogel (Universität Bonn)
Die Mathematik des Webens. Eine neue Interpretation
zum Verhältnis von Staatskunst und Messkunst in Platons
Politikos

12:00–12:45 Ilan Moradi (Beijing Normal University)
Individuum undGemeinschaft bei Aristoteles. Das onto-
logisch selbständige Individuum versus die teleologisch
selbständige Gemeinschaft

Sa. 17.7.2021

10:00–10:45 Irene Breuer (Bergische Universität Wuppertal)
Weltbürgerlichkeit und Kosmopolitismus im antiken und
heutigen Denken

11:00–11:45 Simon Varga (Universität Wien)
Leben im Verborgenen. Autarkie im Garten des Epikur

12:00–12:45 Tue Emil Öhler Søvsø (Freie Universität Berlin)
Reason and Sociality in Cicero and the Early Stoa

12:45–13:00 Abschlussgespräch

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! Zugangs-
daten zur Zoomkonferenz erhalten Sie bei Anmeldung.

Kontakt: fhamann@philsem.uni-kiel.de
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